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Der Segen der Handelsverträge
Alljährlich erſcheinen im Sommer die Jahresberichte

der deutſchen mern nur vereinzelt werden
die Berichte am Ende des Jahres erſtaltet die meiſten Handels
kammern laſſen ihre Jahresberichte zu Beginn des Sommers
erſcheinen Gegenwärlig liegen eine Anzahl von Handels
kammerberichten ſür das Jahr 1898 bereits vor Ueberein
ſtimmend wird darin beknndet daß auch das Wirthſchaftsjahr 1898
eine erfreulich günſtige Entwickelung von Handel und
Gewerbe aufweiſt Jn vielen Geſchäftszweigen hat dieſe ſich noch
günſtiger als im Vorjahre geſtaltet Die friedliche Lage in
Europa die guten Handelsbeziehungen mit den europäiſchen
Handelsvertragsländern die ſich von Jahr zu Jahr gefeſtigt
und vermehrt haben der ſteigende Export insbeſondere auch
nach überſeeiſchen Ländern die verhältnißmäßige Ruhe auf
dem Gebiete der innern wirthſchaftlichen Geſetzgebung in der
letzten Zeit die gute Ernte des letzten Jahres der faſt zu
ſehr ſich enlwickelnde Unternehmungsgeiſt und das immer
ſteigende Vertrauen das dentſche Jndnuſtrieunternehmungen
im Jnlande und die deutſchen Exporteure im Auslande finden

dank der ſeit geraumer Zeit bewieſenen Güte der deutſchen
Produklion ſind wohl die hauptſächlichſten Momente welche
den nun ſchon recht lange und hoffentlich noch viel länger an
dauernden Anufſchwung anf faſt allen wirthſchaftlichen Gebieten
erklärlich machen

Daß dieſer Aufſchwung in der That ein ſo allgemeiner
iſt daß auch die ungünſtigen Verhältniſſe einzelner Brauchen
das günſtige Geſammturtheil nicht ändern können geht daraus
hervor daß im Bankgeſchäſt wie in den Handelszweigen welche
ſich mit den wichtigſten Roh und Hilfsſtoffen der Jnduſtrie
Kohle und Eiſen befaſſen im Baugeſchäft und Jmmobilien
handel in der geſammten Maſchineninduſtrie und den meiſten
Zweigen der chemiſchen Jnduſtrie nicht blos gute ſondern faſt
durchweg günſtige Geſchäftserfolge zu verzeichnen waren Es
zeigt ſich aber ebenſo darin daß der Konſum in den Artikeln
des täglichen Verbrauchs in Mehl Brot Fleiſch Bier Wein
Thee Chokolade Konſerven und anderen Nahrungs und
Gennßmitteln ein ſteigender war ſteigend trotz der Höhe des vor
jährigen Konſums ein dentliches Zeichen des inneren wachſenden
Wohiſtandes der breiteren Bevölkerungsſchichten Ebenſo aber iſt
es ein Beweis der beſonders günſtigen allgemeinen wirthſchaftlichen
Lage daß auch bei Luxusartikeln verſchiedener Art bei Jnwelen
Uhren Spitzen und verſchiedenen feinen Toilettebedarfsartikeln
ein reger Abſatz zu verzeichnen war der nicht allein auf den
Bedarf weniger Reicher zurückgeführt werden kann Daß auch
die wirthſchaftliche Lage in der Land wirthſchaft eine
weſentlich gebeſſerte ſein dürfte das beweiſen abgeſehen
davon daß die gute Ernte und der geſteigerte Bedarf an
Cereglien dies ſchon zur Folge haben müßten Mittheilungen
aus den Zweigen welche Erxforderniſſe für den Landwirthſchafts
betrieb lieſern dem Düngemittelhandel Kraftfuttermittelhandel
Kleinhandel u a welche alle von geſtiegenem Bedarf und
regem Abſatz berichten Wenn gleichwohl einzelne Handels
wie Jndnſtriezweige keinen recht günſtigen oder theilweiſe gar
nur einen ungünſtigen Geſchäftserfolg aufzuweiſen hatten ſo
liegt dies an den beſonderen Verhältniſſen der betreffenden

Zweige
Dieſe erfreuliche Entwickelung des deutſchen Wirthſchafts

lebens iſt wie die Handelsberichte übereinſtimmend bekunden
in der Hauptſache auf die Handelsvertragspolitik
zurückzuführen Die günſtigen Ergebniſſe der letzten Jahre
haben auf das ſchlagendſte gezeigt daß der Abſchluß der viel
bekämpften Handelsverträge ein wahrer Segen für unſer
Valerland geweſen iſt Je klarer dieſe Erkenntniß zutage tritt
um ſo entſchiedener iſt das Feſthalten an der Handels
vertragspolitik zu fordern die Verlängerung der
beſtehenden Handelsverträge nach deren Ablauf in
gleichem Sinne auf einem möglichſt langen Zeitranm Zwei
Dinge ſind es deren Deutſchlands Haudel und Jnduſtrie zu
ihrer Förderung unbedingt bedürfen die Erhaltung und
noch weitere Verbeſſerung unſerer handelspoliti
ſchen Beziehungen zum Auslande und möglichſten
Ausbau und Pflege unſeres Ver kehrsweſens im Jnnern
So erfreulich der mächtige Aufſchwung iſt den unſer Reich in
wirthſchaftlicher Hinſicht ſeit einer Reihe von Jahren genommen
hat ſo dürfen wir uns nicht verhehlen daß dieſes gewaltige
Wachsthum es nicht leicht macht für eine dauernde Erhaltung
und weitere Vermehrung des Errungenen Sorge zu kragen
Sicherung genügend großer Abſatzgebiete im Auslande da
der inländiſche Markt längſt für die meiſten Jndnſtrien viel
zu klein geworden iſt und möglichſte Erleichterung der Produk
tionsbedingungen durch Verbilligung der Gütertransporte und
Verbeſſerung des Verkehrs im Jnlande das ſind die bedeut
ſamſten Mittel für die Erhaltung und Vermehrung des Ge
wonnenen Gelingt es auf dieſen beiden Gebieten möglichſt
vieles zu erringen und zu ſchaffen und wird das Geſchaffene
auch nicht durch eine hemmende Geſetzgebung beeinträchtigt
dann dürfen wir ohne Sorge in die Zukunft blicken und die
ſchöne Blüthe von Handel und Verkehr unſeres Reiches wird
noch lange Zeit andauern und hoffentlich ſich immer weiter
entfalten

Dentſches Reich
Die Kanalgegnerſchaft

Der Ban eines vollſtändigen Kanalſyſtems vom Rhein
bis zur Elbe iſt bekanntlich ſeit dem Jahre 1882 von der
Regierung geplant Neun Jahre hat die preußiſche Volks

gebaut würden ſo zu einigen daß ſie im Jahre 1891
die Strecke Dortmund Emshäfen bewilligte Die Dortmunder
Handelskammer ſpottet mit gutem Humor über die kleinlichen
nid rückſtändigen Argumente der Kanalgegner in ihrem letzten
Jahresbericht ſchreibt ſie

Die Regierungsvorlage über die Anſchlußſtrecken nach dem
Rhein und der Weſer liegt zur Zeit in zweiter erheblich ver
beſſerter und annehmbarerer Auflage vor und nun müſſen wir
es 1899 wieder erleben daß die Oppoſition all die Un
glaublichkeiten abermals vorträgt welche die Großväter der
jetzigen Generation ſchon nicht mehr haben mit anhören
können Daß weſtfäliſche Bürger und Bauern zur
napoleoniſchen Zeit ſich aus Furcht vor der drückenden Ein
quartierungslaſft gegen Chauſſeeban durch ihre Gegend
ſperrten iſt allenfalls begreiflich ſchlimmer war es ſchon
daß ſie ſich mit Rückſicht auf die zu befürchtende Steigerung
der Butter Milch und Eierpreiſe in den Jahren
gegen die Eiſenbahnen auflehnten die durch ihre Dörfer und
Städte tracirt werden ſollten daß man aber Ende dieſes
Jahrhunderts unter dem Zeichen des Verkehrs 17 Jahre
darüber reden kann ob Waſſerſtraßen und niedrige Frachten
überhaupt wünſchenswerth und nicht vielmehr eine Benach
theiligung der nothleidenden Landwirthſchaft des Oſtens eine
Begünſtigung des reichen Weſtens aus der Taſche der
Steuerzahler und eine Herſtellung von Einfallsthoren für die
Einfuhr des Auslandes ſeien das würde doch nur dann
eutſchuldbar ſein wenn es von Männern ausginge denen
Beruf und BHildungsgang keine Zeit gelaſſen haben ſich mit
wirthſchaftlichen Fragen ausreichend vertraut zu machen
Leider aber ſind es anerkaunte Führer einflußreicher Gruppen
die mit ſo bedauerlichen Ausführungen die Bedürfniſſe des
Verkehrs negiren und die wohlwollenden Abſichten der
ſherryna von einem Jahrfünft zum andern zu verſchleppen

wiſſen

Simultanſchnlen und Germaniſirung
Gegenüber den Beſtrebungen der reaktionären Parteien die

Simultanſchulen wenn möglich ganz zu beſeitigen iſt von
Jntereſſe das Zeugniß eines Fachmannes darüber was dieſe
ſo viel geſchmähten Schulen in den öſtlichen Provinzen für die
Verbreitung des Deutſchthums hätten leiſten können
wenn nicht konfeſſionelle Engherzigkeit dem Ausban der
Simunltanſchulen entgegengetreten wäre Auf der kürzlich in
Poſen abgehaltenen Hauptverſammlung der Geſellſchaft für
Verbreitung von Volksbildung über die im letzten Monatsheft
ausführlich berichtet wird erkannte Mittelſchullehrer Gutſche
im Verlaufe ſeines Referats über das Volksſchulweſen in den
Oſtmarken zwar dankbar an daß die Regierung dem Mangel
an Schnulräumen nach Möglichkeit abzuhelfen ſuche indem ſie
in dem letzten Jahre neben bedentenden Bauzuſchüſſen an die
Gemeinden viele Schulhänfer ganz auf eigene Koſten aufgeführt
habe es dürfe aber wie der Referent weiter ausführte nicht
verſchwiegen werden daß viele Neubauten nicht allein der
Ueberfüllung der Schulen abhelfen ſollten ſondern daß ſie
nothwendig wurden die konfeſſionelle Scheidung der Kinder
durchzuführen die von den Nachfolgern des Reformminiſters
Falk unter Aufgabe der Simnltanität im Prinzip beſchloſſen
wurde Daher findet es ſich häufig daß in demſelben Dorfe
der katholiſche Lehrer über hundert Kinder unterrichten muß
während ſein glücklicherer evangeliſcher Kollege nur 20 bis 30
Schüler hat Statt die getrennten Schnlen zu vereinigen die
beiden Lehren an der gemeinſamen Schule anzuſtellen und ſo
die unterrichtliche Verſorgung der vielen Schnulkinder zweck
mäßiger und auch billiger zu geſtalten ſtränben ſich Staat
und Geiſtlichkeit gegen die Anwendung dieſes einfachen
Mittels Jn der Provinz Poſen in welcher die konfeſſionellen
Gegenſätze noch durch den nationalen Hader verſchärft werden
müßte es Pflicht einer natiouglen Schulpolitik ſein die An
gehörigen der verſchiedenen Konfeſſionen und Nationalitälen in
der Schule zu vereinigen und an ein einträchtiges Zuſamnten
leben zu gewöhnen Gerade die Simultanſchule wie ſie auch
in allen ſtädtiſchen und königlichen Anſtalten der Stadt Poſen
beſteht iſt geeignet den Zwieſpalt zu mildern welcher in den
Grenzgebieten immer mehr und mehr um ſich greift und eine
Zerſetzung des geſellſchaftlichen und geſchäftlichen Lebens herbei
zuführen vroht Die Gefahr vom Polenthum aufgeſogen zu
werden beſteht in erſter Linie für die deutſchen katholiſchen
Schüler während bei den evangeliſchen zu der Verſchiedenheit
der Sprache noch das Vollwerk des Bekenntnuiſſes als trennen
des Mittel tritt Gerade in der Simultanſchule finden aber
die katholiſchen Kinder deutſcher Zunge an ihren evangeliſchen
Mitſchülern einen Halt für ihre Sprache der ihnen bei ihrer
geringen Zahl in der Konfeſſiousſchule völlig abgeht Gegen
dieſe Ausführungen dürfte ſich ſchwerlich etwas Stichhaltiges
einwenden laſſen Es wäre nur zu wünſchen daß die Regie
rung in ihren Maßnahmen zur Förderung des Deutſchthums
der Simmltanſchule die ihr gebührende Stellung einränmte

Der Fall Arons
Nachdem es über den Fall Arons in der Oeffentlichkeit

eine Zeitlang ſtill geweſen kommt jetzt aus Anlaß der ultra
montanen Vergleiche über Schell und Arons in der Straßb
Poſt ein ungenannter Profeſſor der Medizin auch auf den
gegenwärtigen Stand der Angelegenheit des berliner Privat
dozenten zu ſprechen Der offenbar gut unterrichtete Verfaſſer
macht dabei Mittheilungen die das Verfahren noch in einem
ganz andern Lichte erſcheinen laſſen als man es bisher
betrachtete

Wie erinnerlich ſein wird verhängte der Kultusminiſter
Voſſe als er im April d J ſich endlich entſchloß in den
ſauren Apfel zu beißen und der Noth gehorchend nicht dem

eigenen Trieb gegen einen Univerſitätslehrer wegen ſeiner
Parteizugehörigkeit das Disciplinarverfahren zu eröffnen
gleichzeitig als Zeichen der wiedergewonnenen Schneidigkeit
die kräſtige Maßregel der Suspenſion

vertretung gebraucht um ſich über die grundſätzliche Frage ob
überhaupt hentzutage Kanäle oder nicht beſſer Eiſenbahnen

beeilt Denn bis jetzt 2 bis 3 Monate nach erfolgtSuspenſion iſt noch nicht einmal die Autteefft
an die Fakultät gelangt Der Profeſſor von demdie genannte Zuſchrift herrührt macht auf die Folgen
dieſer Verſchleppung aufmerkſam die allerdings etwas
weitgehend ſind Die Zufanimenſtellung des Vor
leſungsverzeichniſſes für das Winterſemeſter hat bereits ſtatt
gefunden Der ſuspendirte Privatdozent wurde zu Ein
ſendungen nicht aufgefordert Selbſt wenn er alſo von der

e in erſter Jnſtanz freigeſprochen wird ſo iſt mit der
Verſchleppung allein ſchon erreicht daß ihm die ordnungs
mäßige Ankündigung unmöglich gemacht war Aber mehr als
das Es giebt eine Vorſchriſt wonach ein Privatdozent wenn
im gedruckten Verzeichniß keine Vorleſung von ihm angekündigt
iſt auch im amtlichen Perſonalverzeichniß der Univerſität aus
fällt Jm Winterſemeſter wird alſo auch dies geſchehen müſſen
und ohne Urtheil und Recht iſt der unbequeme Privaltdozent
bis auf weiteres zur Seite geſchoben

Herr Voſſe ſcheint alſo des Ausgangs der Sache keineswegs
ſicher zu ſein und das treffliche Auskunftsmittel der
Suspenſion ſchafft ihm vor den drängenden Scharfmachern
Ruhe Das Auskunftsmittel erinnert an einen Vorſchlag den
in der Regktionszeit einmal die Kreuzzeitung gemacht hat
um ſich von dem Zufall richterlicher Urtheile unabhängig zu
ſtellen ſolle die Regierung in politiſchen Prozeſſen die Unter
ſuchungshaft bis auf die Dauer der Hauptſtrafe ausdehnen
Von der Ausdehnung derartiger Suspenſionen iſt überhaupt kein
Ende abzuſehen

Parlamentariſches

Durch die vielbeſprochene Korrektur der Aeuße
rungen des Reichstagspräſidenten ſollte die parla
mentariſche Erörterung von Auslaſſungen des Kaiſers
auf ſolche beſchränkt werden die im amtlichen Theile des
Reichsanzeigers veröffentlicht wären Es iſt demgegenüber

bereits darauf hingewieſen worden daß das ein völlig unhalt
barer Standpunkt ſet denn guch durchaus offizielle Aeuße
rungen des Kaiſers werden nur im nichtamtlichen Theile des
Reichsanzeigers publizirt Der Depeſchen wechſel

zwiſchen dem Kaiſer und dem Präſidenten Loubet
iſt ein neuer Beleg dafür Auch er iſt nur im nichtamtlichen
Theile des RNeichsanzeigers allerdings im Sperrdruck ver
öffentlicht aber es würde doch keinem Reichstagspräſidenten
einfallen eine Erörterung dieſes Depeſchenwechſels verhindern
zu wollen Vielleicht verſtände ſich der berühmte Korrektor
des Reichstagspräſidenten zu dem Zugeſtändniß daß außer den
im amtlichen Theile veröffentlichten Aeußerungen des Kaiſers
auch die im nichtamtlichen in Sperrdruck publizirten beſprochen
werden dürfen Man wird zugeſtehen müſſen daß ſich hier
beſtimmte Regeln nicht aufſtellen laſſen und daß man die Ent
ſcheidung nur dem Taktgefühle der Abgeordneten und der
etwaigen Nachhilfe durch den Präſidenten überlaſſen muß

Von der Wirkung des neuen Kommunalwahl
geſetzes falls demſelben nach dem in der Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes gefaßten Kompromißantrag die Zwölfte
lung zu Grunde gelegt werden ſollte liefert Rixdorf die
jüngſte Stadt des Reiches ein eklatantes Beiſpiel Dort enthält
die ſoeben aufgeſtellte Wählerliſte für die diesjährigen Stadt
verordnetenwahlen in der erſten Klaſſe 28 in der zweiten 576
und in der dritten Klaſſe ca 15,300 Wahlberechtigte Das der
zeitige Steuerverhältniß zu Grunde gelegt würde die erſte Klaſſe
bei Einführung des neuen Kommunalwahlgeſetzes auf 80 Wähler
anwachſen wobei der letzte Wähler dieſer Abtheilung 1000 M
anſtatt jetzt 2100 M zahlen würde Die zweite Klaſſe würde
dann 1362 Wähler auſweiſen wovon der leßzte einen Steuerſatz
von 66 M zu zahlen hätte während jetzt der letzte Wähler
dieſer Abtheilung 150 M zu zahlen hat Hiernach würden in
Rixdorf nicht allein die ſämmtlichen Mandate der dritten Ab
theilung wie bisher der Sozialdemokratie zufallen ſondern auch
die der zweiten Abtheilung wenn nicht ganz ſo doch zum
größten Theile Aehnlich liegen die Verhältniſſe in einer großen
Zahl anderer Vororte Berlins

Volkswirthſchaftliches
G ſJm Jabresbericht der Laubaner Handelskammer

findet ſich folgender ſchwere Vorwurf Bezüglich der
Regulirung der Waſſerläufe und der Beſeitignung der
Hochwaſſer Gefahr ſind in unſerem Diſtrikt auch im v J
die nothwendigſten Arbeiten nur zum Theil vollendet
worden und haben die inzwiſchen ſtattgehabten Niederſchläge von
neuem den Beweis geliefert daß infolge der Verfandung und
der Verengung der Flußbetten die Ausuferung der Weſſerläufe
mehr denn in früheren Jahren ſtattfinden So lange nicht eine
gründliche Reinigung der Flußbetten und Herſtellung von wider
ſtandsfähigen Uferbanten durchgeführt ſind wird den Adjacenen
der hieſigen Waſſerläufe die ſich immer wehr Keigende Sorge der
HNeberſchwemmungsgefahr nicht genommen werden Die in unſerem
Diſtrikt beabſichtigten Thalſperren werden ward dieſer Richtung
hin mit ſehr getheilten Anſichten benrtdeilt und würde die ganze
hieſige Bevölkerung durch die oden erwähnte Regulirung der
Waſſerläufe t Beruhigung finden Man geht hier faſt all
gemein und wohl mit Recht von der Anſicht aus daß die bis
herigen Erfahrungen bezüglich der Thalſperren ſich mehr
darauf begründen die angeſammelten Waſſermaſſen gleichmäßta
und andauernd der Jnduſtrie und Land wirthſchaft
nutzbar zu machen als die Gefahr von Ueberſchwemmungen
dadurch zu beſeitigen

Eine friedliche Erweiterung deutſchen Bodens voll
i ſich in d J an der holſteiniſchen Weſtküſte eläſ i führen die Fluthen der Nordſee dem Geſtade Dithmarſhe
Schlickmaſſen zu Die Ablagerungen baben jetzt einen ſolchen
Umfang angenommen daß durch Eindeichung eine Fläche z
über 500 ha mit dem Feſtlande vereinigt werden tn r
dieſes bedentſame Werk hat der Landtag 600,000 M bewilligt
Weitere Exoberungen ſolcher Art ſind an verſchiedenen Stellen
der Weſtküſte in den nächſten Jahren geſichert Gleichzeitig i

die FtaatSregierina rig ded arg t edene H welt für deren Erhaltiger bene Wue der und BuhnenS r ich z auſs wärmſte ausgeſprochen hat dir
der Straßb Poſt erfährt hat aber dex Miniſter mit den uanderen Schritten des Verfahrens ſich nicht in gleſcher Weiſe das höchſte Gut der genügſamen Halligbewohner ſondern ge

anten vor den Fluthen zu ſchützen Die Eilande ſind nicht nur
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währen auch dem Feſtlande den ſicherſten Schutz gegen die
Nordſee

Verwaltung und Rechtspflege
Jn letzter Zeit iſt eine größere Anzahl von Regierungs

29 vren der allgemeinen e zu Regierungsr be ernannt worden Es haben ſeit dem Mai im ganzen

55 derartige Ernennungen von außeretatsmäßigen Regierungs
mitgliedern zu Regierungsräthen ſtattgefunden Die neuen Re
lerungsräthe waren Aſſeſſoren aus der Zeit vom Oktober 1889

Juni 1890 Auch bei der Verwaltung der indirekten Steuern
ſind mehrere Regierungsaſſeſſoren aus den Jahren 1889 und 1890
u Regierungsräthen aufgerückt bei der landwirthſchaſtlichenVerwaltung ſolche aus 1889

Neuerdings werden einige Ausweiſungen auslän
diſcher Sozialiſten gemeldet Aus Kolmar bei Schneide
mühl wurde der Steingutmaler Anton Hahn ein Oeſterreicher
mit Frau und zwei Kindern ausgewieſen Der Grund für die
Answeiſung iſt wahrſcheinlich Hahn s ſozialiſtiſche Propaganda
Ferner wurde der ſozialdemokratiſche Agitator Rudolf Sobota
ans dem bremiſchen Staatsgebiet ausgewieſen

Die Schuhwagaren und Lederdiebſtähle in Berlin
haben in letzter Zeit ſo zugenommen daß die berliner Krimlnal
olizei jetzt der Fachzeitſchriſt Schuh und Leder für die Vern ung beſtimmte Mittheilungen darüber zugehen läßt Jn

dieſen Notizen ſind die Merkmale der geſtohlenen Waaren an
8 eben wodurch es den Jntereſſenten der Brauche möglich iſtgelben zu erkennen Da der größte Theil des Geſtohlenen
wohl außerhalb Berlins verkauft wird ſo dürfte auf dieſe Weiſe
die Ermittelung der Hehler ermöglicht werden

Schule und Kirche
Gegen die Bodelſchwingh ſchen Geld Sammlungen zu

Gunſten afrikaniſcher Kirchenbauten die verſchiedentlich in den
chulen aller Konfeſſionen eifrig betrieben werden

ſcheint man jetzt endlich energiſch vorgehen zu wollen Die
königliche Kreisſchulinſpekktion in Berlin erläßt folgende Ver
fügung

Es iſt zur Kenntniß gekommen daß an die Lehrer des
Bezirks gedruckte Aufrufe ergangen ſind in den Schulen Geld
zur Abhilfe von Nothſtänden in Dentſch Oſtafrika ein
zuſammeln Da Geldſammlungen unter Schul
kindern durchaus unzuläſſig ſind wird hierdurch die
Verfügung der königlichen Regierung vom 30 April 1875 in
Erinnerung gebracht Dieſe führt aus Es iſt neuerdings
uns zur Anzeige gebracht worden daß in einzelnen Schulen
für religiöſe Vereine von den Kindern Geldbeiträge ge
ſommelt werden Jnfolgedeſſen nehmen wir Veranlaſſung
die Vornahme von Sammlungen unter Schulkindern zu was
immer für einem Zweck ſtrengſtens zu unterſagen Abgeſehen
davon daß dieſe Sammlungen unker den Vorgenannten zu
nnangenehmen Beläſtigungen der Eltern führen find ſie öfter
die Urſache zur Befriedigung der Eitelkeit und des Hochmuths
indem ſolche Schulkinder welche höhere Beiträge leiſten nur
zu leicht Anſpruch auf beſondere Bevorzugung erheben zu
dürfen glauben Andererſeits kann es als ſicher angenommen
werden daß diejenigen welche weniger oder gar nichts zahlen
den Druck ihrer Armuth um ſo tiefer empfinden

Wie mag es nur gekommen ſein daß dieſe klare bündige und
treffliche Verordnung neuerdings ſo völlig in Vergeſſenheit
gerathen konnte

Sozigle Angelegenheiten

Das Reichsverſicherungsamt hat in einer Ent
ſcheidung den wichtigen Grundſatz ausgeſprochen daß nach dem
Unfallverſicherungsgeſetz die Arbeiter auch gegen ſolche
Geſahren als ſichergeſtellt zu betrachten ſind welche der Verkehr
zahlreicher Perſonen an einer Betriebsſtätte in Verbindung
mit muthwilligem oder fahrläſſigem Handeln einzelner Arbeits
genoſſen im Geſolge hat Hierher ſeien namentlich die Fälle zu
rechnen in denen ein Arbelter dem anderen anläßlich einer
Neckerei oder Schlägerei Verletzungen zufügt deren Entſtehung
r t durch Einrichtungen des Vetriebes weſentlich
mit bedingt iſt

F

Ansland
Groſ britannien und Jrland

A Die Londoner Frauenliga für zeitigen Ladenſchluß hat eine
nene Organiſation gegründet die League to secure seats for
womwen in ehops Sie betont die Notwendigkeit der Beſchaffung
von Sitz gelegenheiten für Frauen und Mädchen die
in Läden beſchäftigt ſind und hat beſchloſſen ſowohl an das
Hberhaus als an das Haus der Gemeinen eine Petition zu
richten in der die dem Parlamente vorliegende Bill die die

z lezendeit regeln will dringendſt zur Annahme empfohlen

Nordamerika
u Soeben aus Montreal in London eingetroffene De

peſchen machen dort nicht geringes Auſſehen denn ſie beweiſen
daß auch bei den ſpaniſch amerikaniſchen Verwick
lungen gefälſchte Schriftſtücke eine Roüe ſpielten Die
in der kanadiſchen Hauptſtadt erſcheinende Zeitung Star ver
öffentlicht nämlich die Ausſage eines jungen Mannes Namens
Frederick Bell wörin dieſer erklärt er habe den Brief geſtohlen
der in Waſhington aus dem Heim des früheren ſpaniſchen Ge
fandtſchaftsattachées entwendet und von der amerikaniſchen Regie
rung bekannt gegeben wurde Wie ſich nun jedoch herausſtellt
war der ſo veröffentlichte Brief ehe er zur Veröffentlichung ge
langte in ſeinem Worklaut eniſtellt worden Vell behauptetder Chef der Geheimpolizei der Vereinigten Staaten Wilkie
babe ihin 1000 Dollars geboten wenn er ihm den Brief brächte
und dieſer im Verein mit Gonzalo Queſada von der kubaniſchen
Junta hätte dann die Aenderungen in dem Schriftſtück vor
genommen die ihm einen ganz anderen Sinn gaben Darauf
wurde auf ſpaniſchem Papier und in nachgeahmter Handſchrift
An neuer Brief verfaßt und der amerikaniſchen Regierung als

jginal übergeben Der Star veröffentlicht Kopien des
echten und des gefälſchten Briefes die da zeigen welches die
Verbeſſerungen waren die der Chef der Geheimpolizei an

brachte Danach gab der Schreiber des Briefes Lentnant
Carranza zu daß er ein Spion ſei während im Original kein
Wort davon ſteht er erklärt darin auch Spanien könne den
Zrieg nicht fortſetzen was ebenfalls eine Fälſchung iſt Die
Veröffentlichung dieſes Schriftſtückes hat damals ſowohl auf
amerikaniſcher als ſpaniſcher Seite große Erbitterung hervor
gerufen auf erſterer gegen Spanien weil dieſes angeblich ein
ganzes Spionageſyſtem in Amerika organiſirte auf letzterer
gegen die eigenen Je mprer weil ſo ſeine Schwäche öffentlich
verkündet wurde Beides war jedenfalls ſeitens der Machthaber
der Vereinigten Staaten beabſichtigt denn man wird wohl nicht
fehlgehen in der Annahme daß der Chef der Geheimpolizei nicht
aus eigener Jnitiative handelte Leutnant Carranza wurde da
mals da ex eingeſtanden ein Spion zu ſein, von der eng
Uſchen Regierung aus Kanada ausgewieſen Wieſo Bell plötzlich
das Gewiſſen ſchlug und er dem Star den wahren Sachverhalt
mittheilte erhellt aus den Depeſchen nicht Zur Erweckung
ſeiner Neue dürfte aber wohl der Umſtand beigetragen haben
d Wilkie ihm ſtatt der verſprochenen 1000 nur 30 Dollars

en e Provinzialnachrichten
Aus dem Regiernugsbezirk Merſeburg 10 Juli

Hebammen Lehranſtalt Da die Frage ob die Hebammen

Lehranſtalt in Wittenberg aufzulöſen ſei oder nicht in letzter
Zeit in vielen Provinzialzeilungen erörtert wurde iſt es nicht
unintereſſant einmal nachzuforſchen wie es mit dem Verhältniß
der Anzahl gleichartiger Einrichtungen in anderen Provinzen zur
Einwohnermenge ſteht Wir haben in Preußen 12 Provinzen
und den Stadtkreis Berlin mit zuſammen 21 Hebammen
Lehranſtalten Davon haben Oſtpreußen Brandenburg Pommern
Schleſien Hannover Weſtfalen je 2 ſolcher Anſtalten Weſt
preußen Verlin Schleswig Holſtein HeſſenNaſſan und die
Rheinprovinz je eine nur Sachſen an Einwohnerzahl die fünſt
goßte Provinz kann die ſtattliche Zahl von dreien aufweiſen

ozt alſo für 27 Millionen Einwohner drei ſolcher Jnſtitute
wenn die Rheinprovinz mit über 5 Millionen Einwohnern mit
einer Anſtalt und Schleſien mit 4 Millionen mit zweien aus
kommt

Erfurt 10 Jull Der Streik in der DeutſchenSchuhfabrik zu Jene W iſt beigelegt nachdem die
Arbeiter ſich mit der theilweiſen Wiedereinſtellung der Aus
ſtändigen und Anerkennung einer neuen Fabrikordnung bereit
erklärten Die Arbeit ſollte heute wieder aufgenommen werden

Gräfenhainchen 10 Juli Ueberfahren und ſchwer
verletzt wurde auf der Jüdenberger Chauſſee am Sonnabend der
Bergarbeiter Joh Sz Der junge Mann war mehrmals mit d
ſeinem Rade vor einem OchſenGeſpann hergefahren und hatte
die Thiere dadurch jedenfalls gereizt Bei einem nochmaligen
Vorüberradeln ſchnappte einer der Ochſen zu und faßte den
Radler wodurch dieſer ſtürzte und überfahren wurde Außer
einer erheblichen Zißwunde am Kopfe erlitt Sz noch verſchiedene
andere ſchwere Verletzungen

O Schleuſingen 10 Juli Forſtkultur Bau einer
Fernſprechleitung Die en Wie ur im hleſigen Kreiſe
erfreut ſich eines ſehr guten Rufes Die Staatsforſten in ſieben
Oberförſtereien eingetheilt ſind 22,942 ha groß Die Ober
förſterei Schmiedefeld mit 4395 ha iſt die größte die Oberförſterei
Schleuſingen mit 2438 ha die kleinſte Der Forſt und Jagd
ſchutz wird z Z von 1 Revierförſter 35 Förſtern 20 Forſt
aufſehern und 3 Hilfsjägern ausgeübt Sehr viel Holz wird
auf der Eiſenbahn bis Mannheim Kaſſel Merſeburg u a Orten
befördert Daher der hohe Preis des Holzes beſonders des
Fichtenholzes in unſerer holzreichen Gegend Die Fernſprech
leitung Berlin VBaſel ſührt durch unſern Kreis und zwar
über Stutzerbach Schmiedefeld Schl Neundorf Hinternah
e lingen und Gerhardtsgereuth Soeben wird die Leitung
gebaut

O Wittenberg 10 Juli Seltſame Nahrungsſorgen
Vor etwa drei Wochen hob der Auszugshüfner Gerecke in dem
benachbarten Teuchel einen Bau wilder Kaninchen aus und
nahm die drei gefundenen erſt einen Tag alten jungen Kaninchen
mit nach Hauſe wo er zwei Kaninchen dem Hofhund und eins
der Katze vorwarf Der Hund fand ſich ſehr ſchnell mit ſeinem
Beuteantheil ab während die Katze der man an demſelben Tag
ihre Jungen genommen hatte ihr Kaninchen forttrug um es
wie man annahm in Ruhe zu verzehren Vor einigen
Tagen fanden die Hausbevohner die Katze mit dem von ihr
adoptirten und kugelrund gemäſteten Kaninchen auf dem Hofe
wo ſich die Katzenmutter abmühte ihrem Adoptivkinde die
Anfangsgründe des Mauſens an einer gefangenen Maus bei
zubringen wofür das ungerathene Pflegekind zur augenſchein
lichen Verzweiflung der Katze nicht das geringſte Verſtändniß
zeigte Vor den durch das Schauſpiel gefeſſelten Haus
bewohnern ſchleppte die Katze das Kleine diesmal aber mit ſicht
barer Anſtrengung wieder fort und man hat es noch nicht
wieder finden können

Nordhanufſen 10 Jul Von der Harzquerbahn iſt
wieder einmal ein Kurfoſum mitzutheilen Der geſtern abend
11 Uhr fällige Zug traf erſt heute früh Uhr hier ein Die
Verſpätung hatte einen ſehr triftigen Grund Auf der Fahrt
in der Nähe von Elend ging nämlich der Lokomotive die Puſteaus ſie wollte einfach nicht mehr Nach ſtündigem Warten
ging s dann in langſamem Tempo bis Sorge wo wiederum
wegen Dampfmangels längere Raſt gehalten werden mußte
Nachdem das ſtörriſche Dampfroß wohlgepflegt war dampſte der
Zug weiter nach Benneckenſtein Hier war s aber gänzlich vorbei
Es mußte erſt eine andere Maſchine aus Nordhauſen geholt
werden die dann mit dem Zug Uhr früh auf hieſigem Bahn
höfchen einfuhr

Oſterburg Altmarh 10 Juli Ein hochadliger
Sport, der ſelbſt in Mecklenburgs feudalen Gauen nicht mehr
möglich iſt hat ſich nach der Altmark geflüchtet und fordert den
ſchärfſten Proteſt Herans Es handelt ſich dabei nach der
berliner Volksztg um die nichtswürdige Wettſchießerei
auf Tauben Man ſchreibt dem Blatt von hier An der
ſcheußlichen Rohheit ergötzen ſich die Vornehmſten und
Edelſten der Gegend jene Kreiſe welche ſonſt nicht genug über

die Verrohung des Volkes jammern können und als einziges
Mittel dagegen die Prügelſtrafe erkannt haben Hoffentlich
erfährt man bald Näheres hierüber

Köthen 10 Jnli Leichtfertige Schießerei Durch
einen Schuß in den Kopf wurde am Sonnabend abend der
Kohlenhändler U verletzt Die Verletzung die glücklicherweiſe
nur eine leichtere iſt wurde dadurch herbeigeführt daß der
n V in leichtſinniger Weiſe mit einem geladenen Terzerol

antirte

Vermiſchtes
Eine neue Briefanrede Aus der Rheinprovinz ſchreibt man

einem berliner Blatte Unſer Landrath war kürzlich nicht wenig er
ſtannt als er eine Eingabe erhielt die mit den räthſelhaften
Worten begann Ener Hochwohlgeboren abwechſelnd
mit Hochdieſelben bitte ich gehorſamſt uſw undebenſo mit dem Satze ſchloß Jch zeichne als Euer Hoch
wohlgeboren abwechſelnd mit Hochdieſelben gehorſamſter N Des Räthſels Löſung war die daß der
Schreiber einen Briefſteller zu Rathe gezogen und darin ge
funden hatte daß die Anrede Euer Hochwohlgeboren ab
wechſelnd mit Hochdieſelben zu gebrauchen ſei

Beſcheidenheit iſt eine Zier Jn berliner Blättern preiſt
ſeit einiger Zeit ein Heiltundiger für Unheilbare ſeine
wunderbarſten Heilerfolge deren er ſich mit Stolz rühmen
könnte Wer es ſehen will, fährt er in edler Beſcheidenheit
fort komme zu mir Wer kann das von den Herren Diplo
mirten Doktoren Profeſſoren Geheimräthen Wenn ſchon
dieſe gelehrten Herren die wunderbarſten Heilerfolge nicht ſehen
können wie wird es damit erſt bei den Laien beſchaffen ſein
Gleichſam als Erklärung für den Leſer trägt das Jnſerat als
Aufſchrift die Frage Wer iſt Kurpfuſcher

Ein weiterer Präcedenzfall zur DreyfusAffäre Das
DreyfusDrama bringt naturgemäß ähnliche tragiſche Epiſoden
aus der Geſchichte in Erinnerung Wir haben bereils des Grafen
Bellegarde gedacht der als Artillerie Oberſt unter Ludwig XV
eines Tages trotz ſeiner tadelloſen Vergangenheit beſchuldigt
wurde im Einverſtändniß mit anderen Beamten Unterſchlagungen
zum Schaden der e begangen zu haben ja der Direktor
des in Frage kommenden Arſenais beſchuldigte ihn geradezu des
Hochverraths Der Graf wurde ſchuldig befunden degradirt und
zu 20 Jahren Feſtungshaft verurtheilt Auch er hatte eine Frau
die mit unermüdlichem Eifer für ſeine Befreiung thätig war
und erſt nach vier Jahren wie im a Dreyfus gelang
es nachdem Marie Antoinette für die Sache intereſſirt worden
war die Wiederaufnahme des Prozeſſes und ſchließlich die voll
ſtändige Freiſprechung des Gyafen zu erwirken Ein Prä

S zur Dreyfus Affäre findet ſich ferner in der engliſchen
Krim nalgeſchichte Wenige Leute werden ſich noch an Barber
zu erinnern wiſſen einen unbeſcholtenen Rechisanwalt der derFälſchung ſchuldig befunden und zu langjährigem hartem Straf

wa

dlenſt in Van Diemens Land verurtheilt worden war Na
jahrelangem Martyrium wurde Varber eines Tages zumverneur citirt und ihm mitgetheilt daß ein Mann San n
Todtenbelte geſtanden hätte das Verbrechen begangen zu haben
für das Barber verurtheilt worden war Nun war er frei
Fall kam damals auch vors Parlament das den Juſtizirrthum
durch die Zuerkennung einer großen Entſchädigungsſumme
wenigſtens theilweiſe gut zu machen ſuchte

Eine Hilfeſchrei aus Sylt Durch die Preſſe macht jetzt
ein Gedichtchen aus Weſterland die Runde das in den wieder
holten Nothſchrei Es regnet ausläuft Jn einer uns von dort
zugehenden Zuſchrift wird nun das Wetter auf Sylt in Schut
keimen und behauptet daß ſeit dem 3 Juli das Wetlter für

ie Badegäſte kaum angenehmer gewünſcht werden könne

Alles ſchon dageweſen Aus dem Sitzungsberichte der
Akademie der Jnſchriſten in Paris Herr Oppert verlieſt eine
Arbeit über die Fälſchungen und Radirungen welche die
chaldäiſchen Beamten vierzig Jahrhunderte vor der
jetzigen Zeitrechnung begangen haben um den Fiskus zu be
trügen Die Herren Akademiker glaubten offenbar die
Verleſung der letzten pariſer Tagesblätter zu vernehmen

Ferienkolonien für Schneiderinnen Warſchau dürſte wohl
ie erſte Großſtadt ſein die für Schneiderinnen Ferienkolonien

eingerichtet hat Unter dem Protektorat einer hbochgeſtellten
Dame hat ſich im vergangenen Jahre ein Verein gebildet der
erholungsbedürftige Schneiderinnen aufs Land ſchickt J
vorigen Jahre ſind ſo gute Erfahrungen mit dieſer neuen Eſn
richtung gemacht worden daß in dieſem Jahre der Verein viel
mehr Angebote von Damen erhält die ſolche junge Mädchen bei

t aufnehmen wollen als Schneiderinnen ſich bis jetzt gemeldet
aben Letztere machen ſich nützlich indem ſie einige Stunden

des Tages für ihre Wirthinnen nähen aber nur im Garten
Sie erhalten dafür ein ſchönes Zimmer zur Benutzung und vor
zügliche Koſt nebenbei Milch ſo viel ſie nur mögen

ſind dieDie Honorare einer Sängerin Ganz enorm ſin
Honorare welche die berühmte Sängerin Melba beanſprucht
und auch erhält Jhr gewöhnlicher Satz beträgt für den
Abend an dem ſie in Privatgeſellſchaften ſingt rund 300 Pfund6000 doch bleibt die Diva bei dieſem Tarif nicht ſtehen
Seit ihrer Rückkehr ans Amerika darf kein auf ſeine Reputation
haltendes faſhionables Haus mehr wagen ihr weniger als 450
Pfund 9000 zu offeriren Man ſagt die Diva habe ihre
Preiſe ſo hoch geſchraubt um weniger zu Konzerten und Soireen
geladen und engagirt zu werden Aber die Steigerung der Taxe
hatte nur zur Folge daß man jetzt ihren Geſang nur noch
häufiger hören will Jn der vorigen Woche war Frau Melba
in London zu nicht weniger als elf Privatfeſtlichkeiten gebeten
und den tonangebenden Damen der londoner Geſellſchaft kommt
es gar nicht darauf an ein kleines Vermögen für das Glück zu
zahlen die ſchöne Auſtralierin ihren Gäſten vorführen zu dürfen
Die Melba ſtreicht dieſe wahnſinnig hohen Honorare mit dem
rößten Gleichmuth ein und giebt dann immer wieder ihre

Bravournummer die Wahnſinnsarie aus Lucia zum Beſten
Eine der groſten Spezialitätenbühnen New Yorks die

einen Weltruf beſaß Koſter Bial hat ihre Pforten ſchließen
müſſen Für die Artiſtenwelt bedeutet das einen harten Schlag
denn mit dem Verſchwinden jenes großen Spezialitätentheaters
iſt der Magnet der ſo viel fahrend Volk über den Ocean lockte
dahin Den Krach haben die großen Gagen herbeigeführt die
bekanntlich in dieſer Kunſtgattung mitunter eine ſchwindelnde
Höhe erreichen ohne daß damit immer die betreffende Leiſtung
in Einklang ſteht Um eine Artiſtenberühmtheit reißen ſich die
Agenten förmlich und meiſtens ſind ſie ſchon auf lange Zeit
voraus vergriffen Es giebt augenblicklich in New York zwei
auch in Berlin ſehr bekannte vorzügliche Jongleure Cinquevalli
und Kara von denen jeder die Woche hundert Pfund Sterling
alſo monatlich etwa 8000 Mark erhält Der ugiſde Komiker
Little Tich hat im Monat ca 16,000 Mark und Fregoli der
originelle Verwandlungskünſtler bekam in der Londoner
Alhambra wöchentlich 4500 Mark Jn Amerika wurden noch
höhere Gagen bezahlt und da hierzu noch freie Reiſe hin und

urück kommt iſt es nicht zu verwundern wenn das Land derHollars beſondere Anziehungskraft auf die Artiſten ausübt

Unglücksfälle und Verbrechen Der 15jährige Burſche
Heinrich Wahrle aus d der am Abend des 14 Mai
zwiſchen Suderburg und Uelzen den Zug 73 Hannover
Hamburg dadurch gefährdete daß er einen 2 m langen und12 em dicken Pfahl über die Schienen legte wurde von der
lüneburger Strafkammer zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt
Fortgeſetzt laufen Hiobspoſten über ein am Sonntag in der
Gegend von lebuſch bei Barmen niedergegängenes
Unwetter ein lls in Schlebuſch ein Turnverein mit
klingendem Spiel die Straßen durchzog ſchlug ein Blitzſtrahl in
die Muſikkapelle Zwei Perſonen wurden vom Strahl ge
troffen und wußten ins Hoſpital gebracht werden Nach
Elendsthal hatten 450 Kinder mit ihren Lehrern einen
Ausflug gemacht als der Blitz in den Saal einſchlug in dem
die Kinder beim Kaffeetrinken ſaßen entſtand eine entſetzliche
Panik wobei eine Anzahl Kinder Verletzungen erlitt Bei
einem heftigen Gewitter mit Hagelſchlag wurde in St Croix
in der Schweiz ein 14jähriger Knabe vom Blitz erſchlagen
Unter großer Theilnahme wurde in dem Wallfahrisorte Marig
Tafere ein blutjunges Mädchen zu Grabe getragen das durch
den Genuß eines Stückes neugebackenen Brotes ſein Leben ein
gebüßt Die 17jährige Marie Bormuth aß warmes Brot und
trank dazu ein Glas Waſſer Kurze Zeit darauf erkrankte ſie
und ſtarb unter entſetzlichen Schmerzen Nach einer Meldung
aus Reichenberg in Böhmen wurde im Walde bei Hühner

ſſer eine unverehelichte ältere Frau ermordet aufgefunden
Thäter hat man bis jetzt keine Spur ZJn

iſt die Staatsanwaltſchaft gegen den Gemeinde
rath von Mocſa wegen Mißbrauchs der Amtsgewalt
eingeſchritten Am 13 November des Vorjahres wurden aus der
Gemeindekaſſe 3000 Gulden entwendet Sechs unter den deshalb
Verhafteten wurden kürzlich der Tortur unterworfen und
mehrere Tage im Beiſein der Behörde mit glühenden Stangen

eſchlagen unter ihren nackten Füßen Spiritus verbrannt ſowie
Meſſerchen unter ihren Fingernägeln eingetrieben Der Buch
halter Gedeon Molnar leitete die Tortur die reſultatlos blieb
Der wirkliche Thäter geſtand endlich freiwillig Die Gemeinde
vertretung iſt bisher noch nicht aufgelöſt Der vor einigen
Tagen in Baku unter dem dringenden Verdachte Naphtha aus
einer benachbarten fremden Quelle durch Bohrungen abgezogen
zu haben verhaſtete Nophthagroßinduſtrielle und mehrfache
Millionär Hippolit Rylskij hat ſich in der Gefängnißzelle mit
Arſenik vergiftet Ein Gewitter mit Wolkenbruch und Hagel
ſchlag hat den größten Theil Polens heimgeſucht Der Schaden
auf den Feldern und in den Gärten iſt enorm Die Wege und
Bahndämme ſind unterſpült Die Weichſel ſteigt ſtark

Perſonalngchrichten Der geſtern im Alter von 28 Jahren
verſtorbene Großfürſt Thronfolger Georg Alexandro
witſch der zweite Sohn des Kaiſers Alexander III zählte
beim Tode ſeines Vaters 23 Jahre und war damals ſchon ſchwer
leidend weshalb es überraſchte daß in dem erſten Manifeſt des
jetzigen Zaren er und nicht wie erwartet wurde deſſen jüngſter
Bruder Großfürſt Michael als Throufolger ernannt wurde
Dieſe Ernennung erfolgte mit dem Hinweiſe daß Großfürſt
Georg ſo lange als Thronfolger zu tituliren ſei bis Gott die
mit der Prinzeſſin Alix von Heſſen einzugehende Ehe des Kaiſers
mit einem Sohne ſegnen werde Jm Verlauf der Jahre ſind
dem ruſſiſcher Kaiſerpaar drei Töchter geboren worden Die
Thronfolgefrage erfordert daher eine erneute vorläufige Regelung
Der Verſtorbene beſaß eine ſehr zarte Körperkonſtitution und war
chon ſeit längerer Zeit krauk ſo daß er den größten Theil des
a mit Reiſen in ſüdlichen Ländern zubringen mußte Dem
niverſitätsproſeſſor und einſtmaligen Miniſter v Hasner dem

Schöpfer des öſterreichiſchen Reichsvolksſchulgeſetzes iſt in der
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Nach Univerſität ein Denkmal errichtet word d jſener i e orden das am Die Bankfirma Eduard Rocksch N uon Zönniag ſelerlich enthüllt wurde Pierre Krukowskti der wo die Aktien der Trocken e h e e 130 155 M Cocosnussbuehen dentzeche M Erddem Suer dem Pſendonym Pierre de Corvin mit Dumas dem u Ssohbleussner in Frankfurt a M zur Einführung i 155 155 Baum wollenatkuehen 105 112 M Talukernrenre
We Güngeren gürles ger S giehg Newsli Die h z die Genussscheine 160 M das Stück 105 M die 1000 kg

er heſſs ſchrieb iſt am Sonntag in aris geſtorben Die ssigung der Zinkbleeh j t 4hin gniche e preise Der Grundpreis für Metalleun Gräfin Tatiana Tol ſt o i die Lieblingslochter Leon Tolſlol s jeiar r r kg bheraäbgesetzt worden un beirigi Hamburg 10 Juli SlIber 82,25 Br 81,75 G
nme die ihrem Puten S ſern zu ſie pflegt und durch die ver Veruny 5 3 r r en 10 Jul Slberne Sorgſalt in der ſie ihm zur Se te ſteht eine der populärſten b eatsehen Effekten und Weehbsel ondon 10 Juli Chili Kupfer 775 Letrl 3 Mon 775jetzt u jen Rußlands iſt hat wie die N Fr Pr meldet x V in Frankfart a M beabsiehtigt Vollbezahlung des Aktien London 10 Juni Blei epan 145 er ung 14 r7Fra i ihre Kavitals zu beantragen Gegenwärtig sind auf 30 Il 1279 Laitrl Zink 26 3 engl 145 Iatrl ieder Rekonvaleszenz in einer kleinen am Fuße des Wienerwaldes ge kapital 70 Proz eingezahlt rig ind aut 30 in 31 Aktien G 19 Ja ar
dort jen Villa in Weidlingau glücklich beendet Völli m Dumba Zac 70 rm 11 Uhr 5 Min Rohetson Afizeoegenen g hergeſtellt Die Rathenower optische Industrie A arrants 70 h 5 d Festchutz ließ ſie dieſer Tage Wien um ſich nach Venedig zu begeben Bmil Buseh veriheilt e Proz i Vorj 6 P Anstalt vormals Glasgow 7 Juli Seperlie z Segebew Aen ühb 2 z 1 Vorj 6 Proz Dividende Nach Schluss Roheigen Mixed nuwbers nfür wo ſie der erſten Aufführung des gewaltigen Dramas Tolſtoi s en übliehen Abschreibungen wird ein Specialfonds zu bauliehen r v 70 h 4 d Warranis Middlesborough III 69 sh 10 d
d Macht der Finſterniß beizuwohnen beabſichligt c e evildet 8300 M werden dem Arvelter meterdam 10 Juli Banenzinn 77 t

er r n ViehF Die Bierbrauereien Friedrich Ferdi a mäxKtoe ne Sportsnachrichten g G So neiders Ervon ring r w yrt rr S t Leipzig 10 Juli Marktpreise für 50 äg na f i j t 8 3 8 our ü Jger r rig u Dritter Tag I Preis r e eine Aktiengesellschaft mit 600,000 I Auftrieb 435 Rinaef an 53 Kann he von nlin all ockey Jagd Reinen Diſt ea 3200 w n t 69 Bullen 399 Kälber 688 Stück Schafvieh r T inedie ich Ha c W R dis F W Mumias, 2 Graf bora gehen ehe r e n J e er Grafen 117 deutseche aus Ungarn ar e e rn
Schlippenba r W Robert, 3 Hrn H Mauske s ſch St Aktiengeselſechaft mit 1,200 000 A Kapita e e arg ne nz 200 M Kapital umgewandeit worden Ochsen 1 volltleischige ausgemästetewohl Landsmännin Tot 10 64 Platz 20 3236 30 II Wolf Zahl i w o z u 72c ſein Hürden Rennen Herren eiten Diſt ca 8000 h r 1 v Wie u r tllten Sieger We n W d t e br W Di aman t 2 Major e tberisht des Nieuwe Rotterdamsche 4 gering Cennhrte en Aen ankie zit

de v Heyden Linden s br W Eiger, 3 Oberſtlt v Schmidt eingestertt Kalbe 1 vollfieischö wem on tJ Panli s H Mühſam Tot 10 17 Plah 20 22 III Preis w u Kühe 2 Leiilemeite Meegemagieie kär 7Ein vom Brocken Herren Reiten Jagd Rennen Diſt 4800 m man un Frodukienberlehte 3 ältere ausgemistete Kine v iviel Sieger Lent Sunermondt s 24 Drag 4jähr dbr W alle 11 Juli Bericht über Stroh und IIeu mit 2 müssig genährte Kühe und Kalben 55 ff
bei A uſtin 2 K v Tepper Laski s dbr W Nil, 3 Lt Frhrn ne von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für u 5 gering genührte Kühe und Kalben

5 r 2 en V ischig öeldet v Neiman s FoSt Vertxrant Tot 10 18 Platz 20 22 S und zwar bei Partien frei Bahn hier bei einzelnen Fiuhren frei ehe reiden 33 30 IV Burgberg Jagd Rennen Jockey Rennen of hier Roggen I angstroh Handdrusch bei Partien 3 e e jüngere u genührte ältere 59
ten Diſt ca 3200 m Hrn H Snermondt s F W Kilomad i in einzelnen Fuhren 1,80 A Aas chinenztroh Kälber Tiuge ren un 56

g 7 7 inste 8 J Mast le S re r rvor ſcharo Sieger Tot 10 15 V Radau Preis Herren oggenetroh 110 Weizenstroh 1,00 I bei Partien Roggen et eReiten Ha nd icap Diſt 3000 m Sieger Lt Buch heiſter s d 1 50 Weizenstroh 1,20 in einzelnen Fuhren W iesen geringe Saugkäbber S r 26 7
die Groß ürſt Rittm Graf Weſtarp s Dogtoby, 3 Lt 90 r altes hleviges oder Thüringer beste Sorten Sehgto 4 ältere gering genährte Vresser 7 7

ucht Panſe s Gatteville Gegen Sieger Flores war Proteſt er Fu minderwerthige Sorten 2,00 2,50 A in einzelnen evale 1 Mastlimmer und jüngere Masthammel z2den hoben Tot 10 65 Platz 20 42 38 58 VI Preis von uhren altes hiesiges oder Ihüringer beste Sort 3,50 AI minder 2 ältere Masthammol s 30 T
und Go 8l ar JockeyFlachRennen Diſt ca 2800 m Sieger Hrn rn Sorten 2,50 3,00 AI Kleeheu bei Partien altes erster g 3 müssig genährte Hammel u Schafe Aerzschafe
hen Weidenfeld 8 Siſter Beß, Reiter Atzenroth 2 Hrn t beste Sorten 3,00 A minderwerthige Sorteh ehweine volltleischige der feineren 54 ſtion E Krebs Lotte, 3 Hrn H Suermondt s Perlhuhn Tot 250 M in einz Fuhren altes erster Schnitt beste Sorten 2 fleisehee 47
450 10 157 Platz 20 38 26 24 Die Rennen verliefen ohne Unfall 350 minderwerthige Sorten 2,50 3,00 A Torfetren in en neihre und waren gut beſucht 7 Contner Ladungen frei ahu hier 1,12 in vinzelnen 4 ändisehe aus
een Vor einigen Tagen begab ſich vom Verbande Ober re e el Lager hier 1,50 3I Häcksel geeund d

e lhleſhherngad ſah eite Abordunng nach Troppan um bei der 18 Partien ho0 im einzelnen vom Lager ber
c l k Oberfinanzbehörde über d lUlfreien Dur ſ eo er den zollfreien Durcr benutzten Fahrräder bei r am Fstroideten reichiſchen Gren ze zu verhandeln Der freundſchaftlichſt 159 108 Roggen e eatt ar loco watt loco holsteinischer Soennecken s echte

mit die cherag VDeputalion wurde von der Oberfinanzbehörde russischer 1000 Wwatt 113 Ufer ruh a erge ger neuer tn 75slli berſt lkenden ger daß Fortan ſämmtliche die Grenze R Amsteräa m O Juli Weizen auf Termine geschäftslos März G 0 d f U lfed C P

fen uber en Ra er ohne Erlegung des Zolles oder einer gen loco ruhig aut Termine fläu Oktbr 138 März ndem Sicherheit mit ihren Stahlroſſen die Gebiete Oeſierreichs be Geie bau 10 Juli Werzen behauptet Roggen behanptet Iafer Vr 575 10 M mit Tasehenbneh 12 M Für die Reise besorders prabtisgb
ahre dürfe r ir fest Gerste beha J Nur echt mit Soennecken Ueberall vorrätig wo nicht Liefe g direhre fahren dürfen Dieſe Vergünſtigung dürfte allen Radfahrern Jptet g wo nieht Lieferung direktLondon 10 Jnli Schlussbericht Markt ruhig Preise un Berlin F SOENNFCKEN BONN Leipzig
höchſt willkommen ſein verändert über Geschäfſts u Prin

d e 77 e am Kaffese 9 vat 1 k das 1en h etevrologi e amburg 10 Juli Knaflee kfest mentz 27 en a In rob 8iſehe Station zu Halle IIamburg 10 Juli ormit herele den de kage Santos e e e re e
Beyrich Greve Hallen 9r l Se Sept 28,75 Gä ez 29,0 Gd März 30,0 rers t 10 Juli 11 Juli i am u März 30,00 Gd Mai 39,25 Geldx h o m 225 30 Juli abends 6 Uhr Kaſftes go nvern gr Vlrichst 42 I Fernsp 625d 9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg per Sept 28,50 Gd Dez 2925 März er Aal 90 n Ebrzigſ Geſchäf4 Baromelter Millimeter 756,9 756 Amsterdam 10 Juli Inva Kafſee good ordinnary 26,75 Otto Kummer Spezigl eſchäft ſeiner Genfer und

nde Trchermometer Celſins 174 96,8 a vre 10 Juli Sechlussbericht Bericht der hamburger Firma Voſtſtraße 10 Glashütter Taſcheunhren
v 96 yrorieeit e 8690 wen Pepie 7 u Kailee vood nvernge Santos per Jan 33,75 Jl re Moderne Zimmeruhren
je d 5 r Septbr 34,25 per Dez 85,00 Kaum behauptet l eine e on eutgadda mum der Teggergtur an tun 23 C Nordhausen 10 Juli e o ftöe 190 kg el gern Wein e el

illi mum in der acht vom 10 Jnnl zum 11 Juli 13,09 C Fass ab Brennerei 62,00 64,00 AM desgl 40 Vol v 56 00 58 00 der Firma Heinrich Mack in Ulm neuerdings in den Handel
n wie am 41 Jnli 7 Uhr morgens 0,0 mm Hawbvurg 10 Juli Spiriicus Steigena per an v per gebrachte Pyramiden Glanz Stärke bezeichnet werden welche
t ſſerwärmie der Saale am 11 Jull mitgetheilt vom Florabade 15 Nun Aug 19 Gd Aug Sept 19 Gd Sept Okt 19 d in kleinen billigen Packeten zu 10 und 20 Pfg käuflich iſtdir Miltwoch 12 Juli o 10 Juli Spiritus loco ohne Vass 70 M Konsumsteuer W r h de n alle nöthigen ZuüſätzeWär i e t Matt und Glanuzbügeln ſie löſt ſich be s ſchnell verer Wärmer und troöcken mit vereinzelten Gewitterbildungen Breslan 10 Juli Syiritus per 100 100 proz exel 50 M Ver arbeitet ſich ſehr leicht und kann mit de e Wiels tat

3 r per Juli 65,00 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per Wäſche urt kochend ſogar ohne vorheriges Trocknen der 44

in i lIi e h ucke verwe o rdender evicht de r er WyFterburegus h Paris 10 Juli Schlussbericht Spiritus behauptet Juli 44,00Memel 765 200 ſtill weiter Sie ände 765 W ug 43,75 Septbr Dezbr 38 25 Jan Apuil 37,50
ch heiter Hamburg 766 4395 O 1 Dunſt Borkum 765 6 o 7 Wolle Banmvolleche wolkenlos Berlin 766 17 ſtill heiter München 767 r 160 W 2 318 Bremen 10 Juli Baumwolle Ruhig Upland widdl loco Fie 7i et pre e erbet de W u orpool 20 Jan B e r Land partienSSW 1 wolkig t n r 309 Juli aumwolle Umsatz 10 davoind N 2 halbbedeckt Cort 763 165 D I heiter da 7ät 17 kür 8vokulation und Kaport 1009 B Stetig 900 wovon Kegelreisen Ausfliige empfelle Scheracrtiſcel

der e AMiddl amerik Lieſernngen Kaum sfetig Juli Aug 318 3 Rader Länlerpr e e eder Popt W D J adau Instrumente Bigotphones Luftt 0 3165 à r 31 rder Handel Gevw erbe und Verkehr Febr e e Werke er n un J ferner Lampeons Inuftballonses In der Haupt z April 761 Verküuferpr April Siai 31bur 2äg 2 Känterpreis rachen ete Grosse Aus en Reisenit Bronzewagren an r e r rn von e T 10 Juli Wollauktion enden sehr ſern Preise an utens len Trinlkebechern FPlasch 5n r ehe Breite e Stern der ar ar e n We n e e a Peuge 3 Bestreben im Gange eine weitere Prköhnng den Fohnikätzerie m sebatüegt die Kabilkahten ver ein xis an gehe FrähstücRkscosen ete

roz vor zunehmen d h J toten gen uber den Alan el ane Von r r s r ren Futterartikel O V Rittes Flalle Leipaiger Str 90
h die Verwaliung noch nicht schlüssig Der V d ig di 2ein Anträge seien Wesentlieh u 8 ersandt sowie die Hamburg 9 Juli Oelkuehen ruhbig Rapskuchen 100 125h Leinkuehen 125 130 M almkuchen degische i s A Vec
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le er Unter Anderem empfehle ichde inen Posten Damen Kattun 75 p w i rn 3S u ttun Blousen u IIemden St 30 75 Pf u Binen Posten elegant garnirte Damenhüte das Stück 4 I

n Posten kar Staubmnäntel mit langer Pelerine Stück 2,75 u höher i 8 J nr Einen P 2,75 u höher Einen Posten Deharpes und Kopfchäles das Stück 40 u 75 Pf3 Tinen h e mur feinere Genres Stück 5 II Einen Posten Rüschen und Schleifen das Sinek 10 20 u 50 Pf

che nen Posten Bamen i 9 2 r e 9t Einen Poston geh ehe s ger Stofken Zt 2,50 3 M PLinen Posten Sonnenschirme für Damen äas Stück 1 50 u 2 N
Wien Polen el i olegan garnirt Stück 2 4,75 I Einen Posten Glacé Handschuhe für Damen und Herren Paar 75 Pf

d t eleg Blousenu Blousenhemden weit unter Preis Rinen Posten Regen Schirme zu aussergew billigen PreisenEinen Posten Damen Unterröcke bedentend unter Rinkcanfspreis Binen Posten Spitzen S Linsätze Se js wertifspreis Binen Posten Spitzen Stickereien u Einsätze sehr preiswerth
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Ausverkaut M Sohneier
BF Streng veelle Bedienung

l Mit 2 ERimern Wasser das
angenehmste Wellenbad

Verwendbar als Voll
Halb Sitz u Kinderbad

in Wink für Radfahrer

iſt und bleibt

Hiervon wurden in den letzten vier
Jahren 40,000 Stück verkauft Allein

Verkauf an Fabrikpreisen

S

Garantie für jeden Reiſen

CONTIXENTAL CA0DTCIoDC CDTTAPERCIIA COMPAG

Der ſchnellſte leichteſte und dauerhafteſte Touren Reifen

Continental Pneumatie

Halle a S
Leipziger Strosse 94

Y IBadewannen aller Art
compl Badeeinrichtungen

16 verschiedene Sorten
garantirt geruechlos

flaschenPampfkruken Permanente Ausstellung completter Zimmer

i empkiehlt9 J Beſte und billigſte Bezugsquelle für Möbel AusſtattungenM s nis V rehf Specialität Bürgerliche Wohnungs Binrichtungen

e Gebr Kroppenstadt Haſſe a
Dur Möbel Fabriß Gr Märßerſtr 4

Einrichtungen

11 Loose 10 Porto u Liste 20 Pf extra
Nur 120,000 Looseo und doch Hauptgewinne

1 elegante Equipage mit 4 Pferden
1 elegante Equipage wit 2 Pferden
1 elegante Equipage mit 1 Pferd

40 Reit und Wagenpſerde Ferner noch
viele werthvolle Gewinne Fahrräder Silber
Besteckkasten 1000 M gold und silb
Taschenuhbren silberne Ess und KaffeelöffelFI ar Alles Gewinne die jedem Gewinner Freude machen J

und event leicht verwerthet werden können

Anfertigung vone

Schrankthürfüllnngen in altdentſcher92312 l

oder

l

i loose 10 Mark Tudl Müller 6 C0 z
Telegr Adresse Glücksmüller

Lindenſtr 4 IRüchi, Scheibe Salle a S
Känstlerischen Glasmalereien und Kunstverglasungen

für Kirchen und Profaubanten von der einfachſten bis zur reichſten
Ausführung in ſämmtlichen Stylarten bei ſoliden Preiſen

Für die Herren Möbelfabrikanten billigſte Bezugsquelle von

verglaſung Für Geſchenke paſſend vorzüglich Treppen Haus
Saglon und Erker Fenſter und Fenſtervorſetzer

Als Specialität neu
S d S Loose empf u vers auch unter Nachnabmei GIasfürumensehilder r

Loos das General Debit Bankgesehäft Muſter und Proſpekte koſtenfrei

Rathhansstr 8/9 Telephon 492 von 300 en erf Veſch ſaltett Wagre zu den billigſten Preiſen Beſichtigung gern geſtattetMaculatur nur tadelloſe reelle Waare gzu Vraußausſtr 6 r e Reelle Bediennng Trausvport frei

z häehste G W nnnn Bhaneel Jo Ziehung sehon 20 Juli zu Briesen W x vwverolgse Wosprelss Pferde tooee a1 m Glasmalorei und Kunstverglasung

ſowie moderner Blei

Leipais e S Laboratoriuummn
W HöſfertHUof hotograph

Specialität Oel Pastell Aquarell

I I I

R Auskunftshureau für alle naturwissenschaftl techn Fragen

H J Köützängy technischer Chemiber

R 2 Halle a Magdeburger Str 34 III S U S I O 4 I G Ia Analysen Gutachten Wissenschaftliche und technische Arbeiten
Aunfnahmen v Visitkarte bis Lebensgrösse Specialität Heizwerthbestimmungen

für ohemische Untersuchungen
aller Art

V Carlsburg
Halle a Magdeburger Str 49 Feruſprecher Nr 873

c Pfoeiffersches Institut zu Jena
Die mit einem Pensionat verbundene Realschule deren Reifezeugniss zum

l einjährigen Dienst berechtigt beginnt ihre Winterkurse am
4 17 Oktober Hervorragende Erfolge Prospekte auf Wunsch durch

Director Pfeiffer
22

Trinkt neVor den bevorſtehenden Sommerreiſen empfehlen wir dringend Haus nen

obiliar und Werthgegenſtände gegen Kakao der vom Anelanä Lomt An goren
E z Zon und Spesen Verthenert istännbu Il chs Bäebsta I trinkt aber auch n änren engeren ein

jj t kohl Kakao agegen trin akao welcher aufes der Aachener u Münchener Peuer Vers Cesellsch e e eaenet eee
zu verſichern Die Prämien ſind billig di di j un rgiebigkeit gebrae Forden und absolut rein iste e n re ne en e h e mee inertheilen die Agenten der Geſellſchaft und die Geueral Agentur Halle a/S A der Fabrik erna Most in TGegr 1859

Otto Harnisch
d AuskDetectiv et

bewirkt Beobachtungen
Ermittelungen Special Auskünfto

Vortrauensan gelegenheiten aller Art
auf allen Plätzen der Welt

empfiehlt

Auswahl
Zug Ballonl e ZFaconlaternene Lnftballonse S JllnmingtionsS e S ere ransparenteSeS tS

t e S und andereS Dekorationene f Gärten u SäleS KinderfahnenS FackelnZJenerwerks
körper
rc 2e

Albin Ientze
24 Schmeerſtr 24

weitaus beste
Schreib Maschine

Soſort
auswechselbare Typen

Vr Krupp EssenHMaschinen
Prager BVisen Ind Ges

Frag Wienje 100 Maschinen
Pennsylv Disenb Ges
500 Maschinen etc ete

Vertreter

Friedrich Malsehn
Gr Steinstr 11er

Grossartige Neuheit Patentirt

derS

Be e n hehe nne nernS nc

s c h d ine uSeS e u
2 h

cm
n

m Eeee
53 tJ v t ev

Tedermecohanmäl durch welche
die Federn beliebig gestellt und gänzlich
abgespannt werden können um dieselben
zu erhalten und ein Singen und Pfeifen
unmöglich zu machen Ein solches Pracht
Instrument Kkostet mit aller der Neuzeit
entsprechenden Ausstattung
10 Tasten 2 Reg 50 8Stim Oct od Trem 5

19 v 98 79 v 710 4 90 v rer 9,50Verpackung u Schule umsonst Porto 80 3
Vsergandt gegen Nachn od Vorhereinsendung d Betrages

Zu beziehen nur durch den Erfinder

A II StariLindenthal bei ILeiprig
2 reihige Harmonikas sowie sämtliche Ma
sikinstrumente zu den billigsten Preisen

d 2

Mittwoch den 12 d Mis Vormittags 5510 Ubr ugrltetg e ich
Geiſtſtr 39 zwangsweiſe 1 Blaſe
balg 1 Ladeutiſch 1 Waſchtiſch
1 Bücherſchrank 1 Vertikow 1 Faß
Sherry und 1 Partie Bücher

Vricdrich Gerichtsvollzieber
Mittwoch den 12 ds Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwaugs
weiſe 1 Fahrrad 1 Pianino 1 Plüſch
garnitur 2 Trümegux 1 Büffet Ver
tirows Kleiderſchränke Tiſche Stühle
Spiegel Bildex 1 Eisſchrank verſchied
Bücher ſilb Meſſer Gabeln 2e

Hirseh Gerichtsvollzieher
Mittwoch den 12 Juli 1899 Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
zwangsweiſe eine Partie div Bücher
Photographien Bilder und Mobilien
hierauf freiwillig 100 Fl Rothwein

Sür den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

und 94 Fl Heidelbeewein 8jährig
Dietze Gerichtsvollzieber
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